
15.00 Uhr - Rahmenprogramm Schularbeit

Easy Going - Beispiele Schulischer Videoarbeit
Referenten: Dietrich Danksin (Villingen-Schwenningen),

Christian Schulz (Freiburger Spielwerkstatt)
Medienbezogene Projekte sind meistens mit einem großen Maß an Aufwand, Zeit und
Know-How verbunden - eine Hürde, die viele pädagogische Einrichtungen davon ab-
hält, das grundsätzlich aktive Medium Video über das passive Modell des Filmvorführens
hinausgehend zu benutzen. Dabei kann jedoch die Auseinandersetzung mit schulischem
Lernstoff gefördert werden, wenn die Jugendlichen angeregt sind, sich mit einem
Thema mehr als nur auseinanderzusetzen, sondern sich auch in die Rolle des Teilhaben-
den, des aktiv beobachtenden Erzählers hineinzuversetzen. Wichtig ist natürlich dabei
auch, dass den "Hauptakteuren", den Jugendlichen, der Spass nicht verloren geht,
wenn man wie in jedem Projekt schon einmal das Ziel aus dem Auge verliert.
Die Referenten zeigen an verschiedenen Beispielprojekten, wie der Arbeitsablauf vom
ersten Gedanken bis zum letzten Schnitt effektiv gestaltet werden kann, so dass die
Motivation der Beteiligten erhalten bleibt und die Hemmungen, mittlere und große
Videoprojekte gemeinsam als Klassengemeinschaft anzugehen, genommen werden.
Lehrer und Lernende sind herzlich eingeladen, ihre eigenen Ideen in die Diskussion
einzubringen.

Bored
Eigentlich würde er ja lieber Medizin studieren... Beklemmende
Psycho-Studie eines Serienmörders.
Rolf Hübner (21), Matthias Fuchs (22), Hoa Thuan Vo (22)
Kurzfilm, 9 Min.

Die Puppe - Es passiert. Bald.
Nach einem Autounfall im Wald finden zwei Freunde bei einer
verlassenen Hütte eine geheimnisvolle Puppe und erwecken
dadurch eine grauenerregende Kreatur. Doch als sie das bemer-
ken, ist es vielleicht schon zu spät... Packender Horrorfilm.
Kristof Franke, Robert Jenne, Georg Jenne
Spielfilm, 41 Min.

17.00 Uhr - Filmprogramm V - ab 12

Berlin Alexanderplatz
Collage, die in Anlehnung an die expressionistischen Filme der
20er Jahre durch Kombination von Zeitraffer und schneller Musik
die Hektik des modernen Lebens in der Stadt darstellt.
Gabriel Grip, Ines Karcher, Alexander Kling, Wadjama Nazar
(Wentzinger-Gymnasium Freiburg)
VideoClip, 5 Min.

14.00 Uhr - Filmprogramm III
Kampf um Respekt
Katharina kommt als Neue in die Klasse. Sie hat ihre Heimat und
ihre Freunde hinter sich gelassen und steht am Anfang in einer
neuen Welt, die ihr einen Kampf um Respekt abverlangt.
Klasse 7c der Albert-Schweizer-Schule Freiburg
Spielfilm, 10 Min.

Thema Frieden II
Rollenspiel über einen Bandenkrieg, der durch die Kraft der Lie-
be zweier Menschen beendet wird.
Klasse 6 der Hebelschule Freiburg
Spielfilm, 5 Min.

Wir werden was wir wollen!
Schülerinnen des Berufsvorbereitungsjahr interviewen Frauen,
die in "traditionellen Männerberufen" arbeiten.
Schülerinnen des Berufsvorbereitungsjahr
(Gertrud-Luckner-Gewerbeschule)
Dokumentation, 24 Min. (wir zeigen einen Ausschnitt von 8 Minuten)

Love Stinks
Englischsprachiger Kurzfilm. Zwei junge Menschen erörtern im
Gespräch ihre unterschiedlichen Auffassungen von der Liebe.
Sebastian Waldvogel, Micha Schöler, Cristopher Gutland,
Julia Brett, Bettina Ritter (18-19)
(Marie-Curie Gymnasium Kirchzarten)
Kurzfilm, 8 Min.

Liebe TeilnehmerInnen und Gäste,

Das 3. Freiburger SchülerFilmForum stand unter keinem guten Vorzeichen - noch immer
steht der in Aussicht gestellte Zuschuss der Stadt Freiburg in Höhe von 5.000.- € auf
der Streichungsliste. Dennoch haben wir keine Kosten und Mühen gescheut, diese
Veranstaltung für Sie auf die Beine zu stellen - es hat sich gelohnt.

Im Programm des 3. SFF werden 23 Filme von ihren MacherInnen präsentiert - im
Anschluss an das Filmprogramm bieten wir wieder moderierte Gesprächsrunden zwi-
schen FilmemacherInnen und Publikum an.
Das Rahmenprogramm zeigt am Freitag "Formen schulischer Videoarbeit", die von zwei
erfahrenen Pädagogen vorgestellt und mit Videobeispielen illustriert werden. Am Sams-
tag bieten wir Ihnen einen Einblick in die Herstellung von Animationsfilmen, vom einfa-
chen Legetrick bis zur aufwändigen Knetanimation. Zwei Jugendliche, die bereits meh-
rere Animationsfilme gemacht haben, zeigen Beispiele aus der Medienwerkstatt Stutt-
gart.

Der Eintritt zum SFF ist für Jugendliche kostenlos, Erwachsene können sich gerne mit
einer kleinen Spende beteiligen. Das Café im Kommunalen Kino ist während dem SFF
geöffnet und bietet allerlei für den kleinen Hunger und Durst zwischendurch.
Weitere Infos rund ums SchülerFilmForum erhalten Sie in der Medienwerkstatt Frei-
burg, Konradstr. 20, 79100 Freiburg unter 0761/709757 und auf der homepage
www.schuelerfilmforum.de.

Ihr AK-SFF Team
Wolfgang Stickel

 11.00 Uhr - Eröffnung

Günter Fontheims Leben in der Illegalität
Im Mai 2002 wurde Herr Fontheim im Haus seines Retters Herrn
Droßel, der ihn vor der Gestapo schützte, interviewt. Er lebte
„illegal“, denn ihm drohte KZ und der Tod im Gas.
Saskia Kanstinger, Benedikt Bleyer, Philip Nedela, Phillipp
Ruppenthal, Fabian Holz
(Geschwister-Scholl-Gymnasium Waldkirch)
Dokumentation, 37 Min.

 11.30 Uhr - Filmprogramm I
Die wilde Schneeburg in Oberried
Jedes Jahr wird die Oberrieder Fasnet mit der Sage von den
Raubrittern Kolmann eröffnet. Was es mit dieser Geschichte auf
sich hat und inwiefern sie sich mit der historischen Wahrheit
deckt, erörtert dieser Film.
Hauptschule Kirchzarten, 6. Klasse (jetzt 7. Klasse)
Dokumentation, 26 Min.

Tornado Kidz
Tornado Kidz portraitiert Breakdancer aus Lörrach, zeigt, welch
zentrale Rolle das Tanzen in ihrem Leben einnimmt. Das Video
kreist auch ein aktuelles Problem ein, denn einem Gruppenmitglied
droht die Abschiebung in sein Heimatland.
Tornado Kidz, Medienzentrum des JugendHilfsWerks
Dokumentation, 18 Min

Street Dance Contest 2002
Seit mehreren Jahren findet im Haus der Jugend der Street Dance
Contest - For Girls only! - statt. Ein Filmteam begleitete die Veran-
staltung im letzten Jahr.
Tabea Tieck (16), Nuria Schmidt (14), Freya Lickert (16), Nora
Freund (15), Sarah Goldschagg (18)
Dokumentation, 18 Min.

13.00 Uhr - Filmprogramm II
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und danach...

20.15 - 21.30 Uhr Schaufenster Filmszene Freiburg

Im Anschluss an das SchülerFilmForum präsentieren wir eine Auswahl an Kurzfilmen
von etablierten Freiburger FilmemacherInnen. Dafür können noch bis 25. März bei der
Medienwerkstatt Freiburg (s. u.)  Beiträge anmelden werden.

Wie die Erfahrung der letzten SchülerFilmForen gezeigt hat, wurden in Gesprächen
neue Projekte und Kooperationen zwischen einzelnen Filmteams angebahnt. Es lohnt
sich also bestimmt, noch ein bißchen zu verweilen, vielleicht entwickeln sich ja neue
Ideen für eure Einreichungen im Jahr 2004?

Im Anschluss, ab 21.30 Uhr, findet eine reguläre Vorstellung des Kommunalen Kinos
statt. Nähere Angaben dazu entnehmt ihr dem aktuellen Kinoprogramm.

AK SFF c/o Medienwerkstatt Freiburg, Konradstr. 20, 79100 Freiburg
Tel. 0761/709757 Fax. 0761/701796  www.freiburger-medienforum.de/mw

Eine Hommage an Charlie Chaplin
Eine stilechte Liebeserklärung an den Stummfilm und seinen größ-
ten Meister,  mit vielen Anspielungen auf bekannte Chaplin-Filme
und Zitate. Mit Live-Klavierbegleitung von Günter Buchwald.
Marina Hartwig (14), Claudia Herb (14), Andreas Berger
(14), Mirko Scheit (14), Michael Schneider (14), Manuel
Stühn (14), Andreas Rein (14), Fatih Baran (13), Artur
Rotfuß (16)
(Schule für Hörgeschädigte BBZ Stegen)
Spielfilm, 55 Min.

16.30 Uhr - Filmprogramm IX

Wombats next 5 km
Action- und emotionsgeladene Komödie über den psychisch la-
bilen Außenseiter Oliver Wombat und seinen einzigen Freund,
einer treuen Hundeseele.
David Lorenz, Armin Lusch, Raphael Braun, Andreas Burgert
Spielfilm, 25 Min.

Witchboard
Die Freunde George, Ed und Dennis finden auf dem Dachboden
ein uraltes, mysteriöses Ouija-Brett. Ohne zu ahnen, auf was sie
sich einlassen, fangen sie mit dem Gläserrücken an. Doch das
Ritual geht schief... schneller Psycho-Horror-Trip.
Maurice Hübner (16)
Spielfilm, 34 Min.

18.00 Uhr - Filmprogramm X - ab 12

13.00 Uhr - Filmprogramm VII

Unglück für Herrn und Frau Löwenjagd
Das Ehepaar Löwenjagd wird im Urlaub ausgeraubt. Mit der glück-
lichen Ferien-Idylle ist es dann fürs erste vorbei...
Markus Rettig (16), Julia Grußeck (12), Josmar Dietrich
(14), Engin Bulut (11), Sinah Rodienke (10), Torsten Tesch
(13), Benedikt Schumann (13), Niels Noddermann (11)
(Sehbehindertenschule Waldkirch)
Spielfilm, 9 Min.

Weiss oder Angst essen Schüler auf
Der Kurzfilm thematisiert den Leistungs- und Anpassungszwang
in der Schule und die daraus resultiereneden Ängste der Schü-
ler.
Sylvia Schäfer, Markus Kratschmann, Joachim Börno
(Video AG des Kepler Gymnasiums)
Kurzfilm, 8 Min.

Zwei Tage
Zwei Jugendliche erwischen Mitschüler beim Einbrechen ins Se-
kretariat. Als sie es ihrem Lehrer erzählen, schwören die Täter
Rache.
Moritz Berthold, Nikolas Eibel, Georg Lewark, Peter
Weissberger (11 und 12)
Spielfilm, 8 Min.

Die Kaffeekrise
In der Schule nimmt der Alltag seinen Lauf: Während die Schüler
heimlich Chaos machen, freuen sich die Lehrer auf den wohlver-
dienten Kaffee in der Großen Pause. Doch dann explodiert die
Kaffeemaschine.
Marina Manojlovic (14), Öznur Polat (12), Nicklas Benetz
(13), Andreas Michaelis (18), u.a.
(Schule für Hörgeschädigte BBZ Stegen)
Kurzfilm 11 Min.

20.00 Uhr - Abschluss

14.30 Uhr - Rahmenprogramm Animation

mit Filmbeispielen aus der Medienwerkstatt Stuttgart
Referenten: Philipp Jeandree (21) und Mirko Westermayer (22),
Sie vertreten als ehemalige Kursteilnehmer die Medienwerkstatt Stuttgart

Um Trickfilme und Animationsfilme herzustellen, braucht es nicht unbedingt aufwändige
Technik. Mit einer Digitalkamera und einem Schnittprogramm, das die Möglichkeit hat,
Einzelbilder aufzunehmen, lassen sich Trickfilme herstellen, vom einfachen Legetrick bis
zu aufwändigeren Knetanimationen.
Philipp Jeandree und Mirko Westermayer zeigen eine Auswahl von Animationsfilmen,
die in den letzten Jahren in der Medienwerkstatt Stuttgart von Jugendlichen herge-
stellt wurden und erläutern die einzelnen Arbeitsschritte.

Bother
"Zu dem Lied 'Bother' von Corey Taylor wurde in Deutschland
nie ein Musikvideo veröffentlicht. Deswegen haben wir zusam-
men mit der Band OMS eines produziert. In dem Video geht es
um eine zerbrochene Liebe und ihre fatalen Folgen."
Philip Nedela(17), Ino Grünberg (17), Christian Fröhlich,
Alexander Disch, Mathias Rebholz, Lan-Anh Ngo
(Video AG Geschwister-Scholl-Gymnasium Waldkirch)
VideoClip, 5 Min.

Die, die den Regenbogen suchten - und fanden!
Kurzweiliger Viertelstünder in der Tradition von MTV´s erfolgrei-
cher Laien-Stunt-Show "Jack-Ass". Hier wird gebrettert, was das
BobbyCar hergibt.
Adrian Ben-Shlomo (20), Jorge Hernandez (16), Benjamin
Scherrer(17), Michael Gierth(21), Dominik Rombach(23)
(Jugendzentrum Denzlingen)
Fun-Video, 16 Min.

0190-545 - Die Nummer für wenn´s dir mal so richtig
dreckig geht
Geht dein Leben den Bach hinunter, während du nur tatenlos
zusehen kannst? Wähle 0190-545, und jemand fischt es für dich
raus. Außer natürlich du bist ein Kater.
Magdalena Ganter, Lucy Willmann, Milena Belmen, Tobias
Sigwarte, Johannes Niebling (alle 16 Jahre)
(Kreisgymnasium Hochschwarzwald, Tittisee-Neustadt)
Kurzfilm, 5 Min.

Weit überm wilden Meer - Music for Learners
Ein verspieltes Musikvideo zu einem Lied aus Doppelonien. See,
Klee, Saat, Staat - oder bin ich hier im Zoo?
Katharina & Marie Davids, Lea & David Muth, Nadin Herr,
Miriram Lamott
VideoClip 4 Min.

Don Limpio en trabajo
Don Limpio (spanisch für Meister Propper, gespielt von Ino Grün-
berg) bereitet ganz im Stil von Johann Lafer einen musikalischen
Pfannkuchen zu.
Philip Nedela, Ino Grünberg, Christian Fröhlich
(Video AG Geschwister-Scholl-Gymnasium Waldkirch)
Kurzfilm, 7 Min.

11.30 Uhr - Filmprogramm VI

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung bei der Sparkasse
Freiburg-Nördlicher Breisgau

Die Organisatoren des Freiburger SchülerFilmForums (SchülerInnen,
LehrerInnen und Mitarbeiter der Medienwerkstatt Freiburg, von Argus
e.V. und der Freiburger Spielwerkstatt) bedanken sich herzlich beim
Kommunalen Kino für die Kooperation.


